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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mt . 60 Pfg .
Im Reichsgebiet 1 Mk. SV Pfg . ohne Bestellgeld.
LiurSckungSgebühr: Dir viergrspaltene Zeile oder

deren Raum 12 Pfg ., Rellamezeile 30 Pfg .

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Tchriftleitung , Druck und » erlag von Adolf Dup«.
Mttelstraße S, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen- Annahme bis 10 Uhr Vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

90 . Donnerstag , den 18. April 1918. 8S. Jahrgang
Bor einem Jahre.

1». April 1917.
Eiegfriedstellung durch unsere Truppen einge¬nommen . — Zweiter Durchbruchsversuch der Fran¬

zosen in der Champagne gescheitert . — I « Kanal ,rm Atlant . Ozean und in der Nordsee SS00V B R .T .
durch unsere U-Boote versenkt .

Vom Weltkrieg.
Deutscher Abendberichl .

W .T .B . Berlin . 17 . April , abends . (Amtl .)
Auf dem Kampffelde der vorjährigen Flandern¬
schlacht wurden Poelcapelle und Lange -
marck genommen .

* Berlin , 18 . April . Der Lokalanzeiger
meldet aus Genf : Kaum ein anderer Nah -
kampf feit dem 21 . März entriß den Eng¬
ländern eine so ungeheuere Zahl von Todes¬
opfern , als das furchtbare Gemetzel, das der
PreiSgebung von Bailleul vorausging .
Haigh zählte die bei Wytschaete und Me¬
ieren vernichteten Abteilungen zu seinen
Elitetruppen , die er als die eiserne Garde
Aperns ' bezeichnete. Die Militärkritik setzt
geringe Hoffnungen auf das letzte Bollwerk
Iperns , nämlich das stark befestigte Hügel¬
massiv K emel - Boeschepe . Man erneuert
die Mahnung an Foch, sich dort nicht zu ver¬
beißen , sondern , den bei ArraS und den bei
Albert drohenden Gefahren Rechnung tragend ,
rechtzeitig eine verlässige Küstenverteidigung
zu organisieren .

Von der schweizerischen Grenze ,17 . April . Der Berner Bund meldet : Die
strategische Lage der französischen
Aisne - Armee '

ist unverändert mißlich .
Der deutsche Durchbruch auf Compiegne
droht noch immer , sodaß die französische Hee¬
resleitung nach wie vor den Fall von Com¬
piegne und der Linie Soissons — Compiegne
in Rechnung stellen muß . Infolgedessen bleibt
auch die Gefahr einer Zerreißung der müh -"°

Zlir Men WM WM?"
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
„ Das klingt so feierlich , Mutter ! lieber -

Haupt , es ist heute eine so seltsame Stim¬
mung bei uns — als stehe etwas besonderes
bevor .

"
Die Mutter hing sich in seinen Arm , als

brauche sie einen Halt . Herr von Hermersberg
aber strich zärtlich über Gretas Haar , legte
den Arm um ihre Schulter und führte sie
zum Frühstückstisch. „Komm , Kind ! Erst
wollen wir uns stärken und deinen Geburts¬
tagskuchen probieren . Bis nach dem Frühstück
müßt ihr eure Wißbegier schon noch zügeln .

"
Sie nahmen an dem festlich mit Blumen

geschmückten Tisch Platz . Aber so rechten Ap¬
petit hatte niemand , selbst Hans Henner nicht.

Erlöst atmete Greta auf , als man sich
endlich erhob .

Herr von Hennersberg führte Greta in
sein Arbeitszimmer hinüber . Das war ein
großer , einfach ausgestatteter Raum , der wirk¬
lich der Arbeit gewidmet war . Solange Greta
denken konnte, waren alle wichtigen Ereignisse
hier besprochen und beraten worden , oft nur !
zwischen ihr und dem Vater , dessen rechte ^

sam zusammengehaltenen englisch - französischen
Front weiter bestehen und zwar diesmal nicht
in der Richtung AmienS an der Nahtstelle ,
sondern in Richtung Paris , sodaß die Re¬
serven Fochs zu den Engländern abgetrennt
würden .

W .T .B . Rotterdam , 16 . April . Der
englische Kriegsberichterstatter Gibbs schreibt
zu den Kämpfen bei Bailleul : Die deut¬
schen Offiziere scheinen von einem fana¬
tischen Vertrauen in den Sieg beseelt gewesen
zu sein, und haben alles getan , um auch ihre
Mannschaften mit diesem Geist zu durch¬
tränken . Der Führer der Reserven , General¬
major Höfer , ein Mann mit einem Arm ,
führte die ersten Sturmwellen an und lief,
einen Stock schwingend, den Soldaten voran .

Berlin , 15 . April . Das „Neue Wiener
Journal " meldet von der Front , daß jetzt
bereits die Hälfte . des englischenHeeres ,
das sich am Beginn der Offensive an
der Front befand , vernichtet sei Man
war davon unterrichtet , daß die Engländer
45 Divisionen an der Flandern - Front stehen
hatten . Nach Gefangenenaussagen ergibt sich ,
daß hiervon die Hälfte getötet , gefangen oder
völlig kampfunfähig gemacht worden ist.

W .T .B - Berlin , 17 . April . (Nichtamtl .)
Bon den in deutsche Hand gefallenen eng¬
lischen und französischen Gefangenen
sind etwa 50 bis 60 V« Ersatzmann¬
schaften , die teils aus französischen , teils
aus englischen Rekrutendepots erst vor we¬
nigen Wochen eintrafen und keinerlei Kriegs¬
erfahrung besitzen . Viele wußten nicht einmal ,
zu welcher Brigade oder Division sie gehörten .
Die alten Mannschaften sind meist über 40
Jahre alt .

W .T .B . Berlin , 16 . April . Unter den
Beutestücken von Albert befanden sich
auch eine Menge Karten von Deutschland.
Es handelt sich dabei nicht nur um große
Uebersichtskarten, an Hand deren die englischen

EWgMW« WM— . ,>>H " - I-

Hand sie war , wenn Hans Henner abwesend
und die Mutter vor irgendeiner Aufregung
behütet werden sollte.

Heute nun folgte auch die Mutter an Hans
Henners Arm in das Arbeitszimmer . Der
alte Herr drückte Greta in einen der hohen
Sessel, dessen geschnitzte Lehne ihr goldbraunes
Köpfchen überragte . Hans Henner rückte für
die Mutter gleichfalls einen Sessel herbei , und
er und der Vater nahmen den Damen gegen¬
über Platz .

Der alte Herr holte tief Atem , dann be¬
gann er :

„ Wenn Mutter und ich über das so lange
geschwiegen haben , was ich euch heute eröffnen
möchte, so geschah es , um jeden Schatten von
eurer Jugend fernzuhalten . Wir haben euch
beide bis heute in dem Glauben aufwachsen
lassen , daß ihr rechte Geschwister seid . Das
ist aber nicht der Fall , denn du , liebe Greta ,
bist unser Pflegekind , das wir als ein Geschenk
des Himmels an uns genommen und gehegt
und gepflegt haben wie ein eigenes . Und so
soll es auch künftighin bleiben .

"

Dev alte Herr stockte, als er sah, wie alles
Blut aus Gretas Antlitz wich und wie ihre
Augen sich in jähem Entsetzen weiteten .

„ Das ist nicht möglich, Vater ! " rief Hans

Offiziere sich ein Bild von Deutschlands
geographischer Lage machen können.
Vielmehr sind eS Spezialkarten , die militä¬
rischen Zwecken dienen . Da sie sowohl Elsaß-
Lothringen , die beiden Rheinseiten , Baden
und Württemberg wiedergeben , ist ein besonderer
Angriffsgedanke zu erkennen. Vielleicht sollte
sich dieser im Laufe der Zeit Herausstellen.
Die deutschen Angriffe dürsten die entscheidenden
Erwägungen der Feinde gestört haben .

W .T .B . Paris , 16 . April . (Nichtamtlich.)
HavaS . Das weittragende Geschütz setzte
die Beschießung der Gegend von Paris im
Lause des 14 . April fort . 13 Personen wurden
getötet und 45 verwundet .

Von der schweizerischen Grenze ,
17 . April . Aus London wird berichtet : Lord
Lansdowne hielt am Sonntag in Birming¬
ham eine neue Rede über den Frieden , in
welcher er die militärische Lage aller Krieg-
führenden als reif zu einem Verständig¬
ungsfrieden bezeichnete. Anschließend an
die Rede LanSdownes kam es zu Kundgeb¬
ungen der Friedensfreunde in Birmingham .

W .T .B . Berlin , 17 . April . (Amtlich.)
Im Sperrgeb iet um die Azoren wurden
von einem unserer U- Boote in den letzten
Wochen 5 Dampfer und 2 Segler versenkt .
Hiervon waren bewaffnet der griechische
Dampfer „Kithira " (2240 B .R .T .) und der
französische Dampfer „ Oued Sebou " (1540
B .R .T ) . - Aus letzterem befanden sich 150
Soldaten . Die Geschütze je eine 9 und eine
7,5 Zentimeter -Kanone , wurden erbeutet . Die
für unsere Feinde bestimmten Ladungen waren
besonders wertvoll . Sie bestanden aus Palmöl ,
Palmkernen , Erdnüssen , Baumwolle , Gummi ,
Wachs , Eisen und Stahl . — Das U-Boot
hat 27 Tonnen Gummi und 5 Tonnen Wachs
für die deutsche Kriegswirtschaft in die Heimat
mitgebracht

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Henner , trat an Gretas Seite und legte seinen
Arm um ihre Schulter .

Herr von Hennersberg hob beschwichtigend
die Hand :

„ Ich begreife wohl , daß euch das unglaub¬
lich scheint , und doch ist es so .

"
Und nun begann der alte Herr zu er¬

zählen , wie Greta ihnen geschenkt wurde .
Mit seiner Gattin war Herr von Henners¬

berg auf einem englischen Dampfer auf der
Rückreise von Kanada begriffen , wo Frau von
Hermersbergs jüngere Schwester an einen
englischen Lord verheiratet war , der dort große
Besitzungen hatte . Sie waren erst etwa zwei
Tagereisen von der Küste entfernt , als man
auf treibende Schiffstrümmer stieß , die offen¬
bar von einem amerikanischen Küstendampfer
stammten . Der Kapitän ließ sofort Rettungs¬
boote aussetzen , um den Ort der Katastrophe
abzusuchen. Zwei Boote waren ergebnislos
zurückgekehrt, aber das dritte brachte zwei
Gerettete an Bord , einen Mann , den man
mit einem kleinen Kinde im Arm auf einer
Schiffsplanke treibend aufgefunden und im
Rettungsboot geborgen hatte . Als der Ge¬
rettete an Bord gebracht wurde , war er be¬
reits bewußtlos ; eine nähere Untersuchung er¬
gab , daß er eine schwere Kopfverletzung er¬
litten hatte , während das Kind unter den



Hages - NeuLgkett § rr°
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§ß Karlsruhe , 16 . April . Am 2 . Tage
der Sitzungsperiode deS Schwurgerichts wurde
gegen die Fabrikarbeiterin Theresia Böser
aus Forst (A . Bruchsal ) wegen Kindestötung
und gegen den Hilfskasernenwärter Karl Jakob
Sauer aus UnteröwiSheim wegen Anstiftung
zur Tötung verhandelt . Die Angeklagte Böser
ist 24 Jahre alt und Mutter zweier unehe¬
licher Kinder , deren Väter im Felde gefallen
sind. Sie unterhielt mit dem 50jähr . Mit¬
angeklagten Karl Jakob Sauer intime Be¬
ziehungen , die nicht ohne Folgen blieben . Am
5 . Dezember gebar die Böser auf dem Abort
der elterlichen Wohnung in Forst einen Knaben ,
den sie sofort bei der Geburt in die Abart¬
grube fallen ließ Nach 50 Tagen wurde die
Leine Leiche geborgen und seziert. Diese
Sektion ergab , daß das Kind nach der Geburt
nicht geatmet hat , ob es gelebt hat , konnte
nicht festgestellt werden . Die Verhandlung
ergab , daß Sauer die Böser zu dieser Tat
«ngestiftet hatte . Die Geschwarenen erkannte»
die Böser der versuchten Kindestötung schuldig ,
den Sauer der Anstiftung zum Tötungsver¬
suche und billigte den beiden Angeklagten
mildernde Umstände zu . Das Gericht ver¬
urteilte die Böser zu 9 Monaten Gefängnis ,
den Sauer zu 1 Jahr Gefängnis abzüglich 1
Monat Untersuchungshaft . — In der Nach¬
mittagssitzung hatten sich der Betriebsasfistent
Albert Otto Kühn aus Karlsruhe und der
Eisenbahnaushelfer Wilhelm Friedrich Fieß
aus Emmendingen wegen schwerer Urkunden¬
fälschung und Betrugsversuchs zu verantworten .
Kühn und Fieß waren hier bei der Güterab -
fertigungsftelle der Staatsbahn beschäftigt.
Fieß hatte die Statistik zu führen über die
überfälligen Güter . Unter diesen befand sich
auch eine Kiste mit 4000 Stück Zigarren .
Kühn ließ nun durch seinen Sohn einen Er¬
satzfrachtbrief über die Kiste mit den Zigarren
anfertigen und Fieß besorgte einen Fuhrmann ,
der aufgrund dieses falschen Frachtbriefes die
Kiste mit Zigarren erheben sollte. Da der
Fuhrmann sich nicht genügend ausweisen
konnte, wurden ihm die Zigarren jedoch nicht
ausgehändigt . Die Geschworenen sprachen den
Kühn der schweren Urkundenfälschung und
des Betrugs schuldig, den Fieß nur des Be¬
trugsversuchs . Sie billigten den Angeklagten
mildernde Umstände zu . Das Gericht ver¬
urteilte den Kühn zu 7 Monaten Gefängnis ,
den Fieß zu 4 Monaten Gefängnis .

Bemühungen des Schiffsarztes bald wieder zu
sich kam. Gegen Abend kehrte bei dem Schiff¬
brüchigen auf kurze Zeit das Bewußtsein zurück,
so daß er über seine Person und das unter¬
gegangene Schiff noch einige Angaben machen
konnte . Er war ein deutscher Ingenieur
namens Raimund und mit Frau und Kind
auf einem amerikanischen Küstendampfer van
Florida nach Kanada unterwegs . Der Dampfer
war im Nebel mit einem Eisberg kollidiert,
und sämtliche Passagiere hatten , wie der Ver¬
unglücke annahm , den Tod in den Fluten ge¬
funden . Er selbst hatte sich mit seinem Kinde
auf eine Schiffsplanke retten können , mit der
er — wie lange , wußte er selbst nicht — in
den Wellen umhergetrieben war , bis ihn das
Rettungsboot aufgefischt hatte .

„ Die Mutter und ich, " so schloß Herr von
HennerSberg feinen Bericht , „ waren die ein¬
zigen Deutschen an Bord , und so war es
natürlich , daß wir uns des Landsmannes an -
nahmen Mutters Obhut empfahl der Ster¬
bende das Kind , und wir gelobten beide , es
zu halten wie unser eigenes . — Das Kind
warst du , meine Greta ! Und da sich Mutter
immer ein kleines Mädchen gewünscht hatte ,
so nahmen wir dich wie ein Geschenk des
Himmels an . — Noch in derselben Nacht
starb dein armer Vater und wurde nach See¬
mannsbrauch in die Fluten versenkt, in denen
auch deine Mutter ihren Tod gefunden hat .

"

(Fortsetzung folgt .)

Durlach , 18 . April . Bei der Volks -
bank Durlach betragen die Zeichnungen
auf die 8 . Kriegsanleihe Mk . 850OHO ,
auf alle acht Kriegsanleihen zusammen 3 V»
Millionen Mark

lK Durlach , 18 . April . Die diesjährige
Bezirksversammlung des landw . Be¬
zirksvereins Durlach fand Sonntag , den
14 . d . Mts . im Gasthaus zur Krone in Dur¬
lach unter dem Vorsitz des Herrn Gutsbesitzers
Mertön statt . AuS dem Geschäfts- und
Rechenschaftsbericht ist zu entnehmen , daß der
Umsatz im Jahre 1917 ^ 550 000 — betrug .
Zu dem großen Umsatz hat besonders beige¬
tragen , daß dem Verein die Beschaffung der
Kraftfuttermittel für die Kommunalverbände
Durlach - Stadt und Land übertragen ist ; ferner
waren mit der bad . Landwirtschaftskammer
Mastverträge über 230 Stück Schweine abge¬
schlossen , auch leitet der Verein seit einigen
Jahren die Geschäfte des Pfinzgauverbandes ,
welchem hauptsächlich die Einfuhr von Zucht¬
vieh aus dem bad . Oberlande , sowie Zucht¬
böcken und Zuchtziegen unterliegt . An land¬
wirtschaftlichen Besprechungen wurden im Be¬
richtsjahr 6 abgehalten und zwar in Berg¬
hausen , Stupferich , Wilferdingen , Grünwetters¬
bach, Königsbach und Durlach . Die vorgelegte
Vereinsrechnung für 1917 , sowie der Vor¬
anschlag für 1918 wurden einstimmig geneh¬
migt . In der Diskussion brachte Herr Ge¬
meinderechner Bender - Grötzingen Wünsche
auf dem Gebiete der Viehzucht vor und em¬
pfahl die Beschickung der Weide Sinsheim .
Herr Verwalter Moser drückte feine Bedenken
gegen die sogenannte Sommerzeit aus , welche
für die Landwirte keine Vorteile habe . Nach¬
dem der Vorsitzende in eindringlicher Weise
die Anwesenden aufgefordert hatte , für die
Zeichnung der 8 . Kriegsanleihe in ihren Be¬
kanntenkreisen zu werben , wurde die gut ver¬
laufene Versammlung geschlossen . Es sei bei
dieser Gelegenheit darauf hingewiesen, daß der
Jahresbeitrag nur ^ 2 .80 beträgt und den
Mitgliedern hierfür das Landwirtschaftliche
Wochenblatt , sowie der Kalender „ Der Land¬
wirt " kostenlos geliefert wird . Den Land¬
wirten und sonstigen Freunden der Landwirt¬
schaft kann wärmstens empfohlen werden , den
Verein , der ja ein gemeinnütziger ist , durch
Beitritt zu unterstützen.

Aue , 18 . April . Das Ergebnis der
Schülersammelzeichnung zur 8 . Kriegsan¬
leihe war ein sehr erfreuliches und übertraf
alle früheren Zeichnungen. Das Lehrerkollegium
teilte in einer Hauskonferenz den Ort in
mehrere Bezirks , von welchen jeder Lehrer
einen übernahm und von Haus zu Haus für
die Anleihe warb . Der Erfolg war ein über¬
raschender , es wurden 11750 gezeichnet
Möge das Gesamtergebnis der 8 . Kriegsanleihe
unseren Feinden die Geschlossenheit des Heimat -
Heeres und seine Opstrwilligkeit in eindrück-
licher Weise vor Augen stellen.

-r . Auerbach , Amt Durlach , 18 . April .
Die am vergangenen Sonntag in der hiesigen
Ortskirche stattgehabte vaterländischeVer -
sammlung war sehr gut besucht . Die Herren
Oberamtmann Dr . Döpfner aus Durlach ,
Pfarrer Zimmer und Notar Walther aus
Langensteinbach sprachen über die 8 . Kriegs¬
anleihe . Die Feier war verschönert durch zahl¬
reiche , gut gewählte Gedicht- und Liedervor¬
träge , die die Volksschule unter Leitung des
Herrn Hauptlehrers Bücher zum Vortrage
brachte .

chtz Grötzingen , 18 . April . Die Ge¬
meindesparkasse hat zusammen mit ihren
Einlegern 150200 Mark zur 8 . Kriegs¬
anleihe gezeichnet .

G Mannheim , 18 . April . In der
letzten Zeit sind auf dem hiesigen neuen Ran¬
gierbahnhof umfangreiche Eisenbahndieb¬
stähle von einer Anzahl daselbst beschäftigter,
meist junger Bahnarbeiter aus der Umgegend
verübt worden . Wie der Polizeibericht meldet ,
sind in dieser Diebstahlsangelegenheit 22 der
Tat verdächtige Personen verhaftet worden .

4 - Badisch - Rheinfelden , 18 . April .
Wie wir kürzlich meldeten, war in der Gegend
von Schweizerisch- Rheinfelden ein Mädchen

von ihrem Liebhaber in den Rhein gestoßen
worden . Wie jetzt berichtet wird , handelt es
sich um die 25jährige Johanna Bann¬
warth von hier , dis schon 8 Jahre bei einer
Familie in Schweizer -Rheinfelden bedienstet
war . Die Leiche des Mädchens wurde noch
nicht gefunden . Sein Liebhaber hatte sich
bekanntlich von einem Zug überfahren lassen
und war sofort getötet worden .

Deutsches Reich.
* Berlin , 18 . April . Wie das Berliner

Tageblatt erfährt , hat die Nationalliberale
Partei Preußens auf den 28 . April einen
Parteitag einberufen , um zur Frage des
preußischen Wahlrechts Stellung zu
nehmen .

W .T .B . Berlin , 18 . April . Der Kom¬
mandant des 4 . griechischen Armeekorps ,
Oberst Cradzopulos , ist heute morgen
im hiesigen Krankenhaus im 56 . Lebensjahre
an Gehirnschlag gestorben . Das Kommando
über das 4 . griechische Armeekorps hat Oberst
KarakoloS übernommen . Die Beerdigung
findet SamStag statt .

W .T .B . Berlin , 17 . April . (Amtlich .)
Wie kürzlich mitgeteilt , sind die im Jahre
1869 geborenen , auf Grund des Landesaufrufes
zu den Fahnen einberufenen Landsturm¬
leute spätestens am 30 . April zu entlassen ,
sofern sie nicht freiwillig im Dienste bleiben
wollen . Soweit sich solche Leute vorübergehend
z . B . als Urlauber im Heimatgebiet aufhalten ,
sind sie von der Verpflichtung zur Rückkehr
ins Feld, , in die Etappe oder in das besetzte
Gebiet entbunden . Sie haben sich alsbald zu
der für sie zuständigen Ersatzformation
zu begeben, die ihre Entlassung veranlaßt .
Die Gemeindevorsteher werden ersucht, dis orts¬
anwesenden Urlauber dieses Jahrgangs in
Kenntnis zu setzen.

Frankreich.
W .T .B . Paris , 16 . April . (Meldung

der Agence HavaS .) Die neue Untersuchung,
die infolge der Enthüllungen Bolos eröffnet
wurde , ist am Dienstag beendet worden . Der
Verräter soll am Mittwoch früh in Vincennes
hingerichtet werden .

W .T .B . Paris , 16 . April . (Ag Hav .
Nichtamtl .) Bolo ist heute morgen um 6
Uhr in Vincennes erschossen worden .

Renefte Drahtderichte .
Der deutsche TKgrßLerichL.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 18 . April ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz
Der Feind überließ uns gestern große

Teile des von ihm in mvnarelangem Ringen
mit Ungeheuern Opfern erkauften flandri¬
schen Bodens .

Die Armee des Generals Sixt von Ar -
n i m nahm dem schrittweise weichenden Feinde
scharf nachdrängend Poelcapelle , Lange -
marck und Zonnebeks und warf den Feind
bis hinter den Steen - Bach zurück .

Südlich von Blankaartsee hemmte ein
feindlicher Gegenstoß unser Vorwärtsdringen .

Nördlich von der Lys gewannen wir unter
starkem Feuerschutz Boden und säuberten
einige Maschinengewehrnester .

Die Kämpfe der letzten Tage brachten mehr
als 2500 Gefangene , einige Geschütze und
zahlreiche Maschinengewehre ein.

An der Schlachtfront zu beiden Seiten
der Somme nahm der zeitweilig auflebende
Feuerkampf bei Moreuil und Montdidier
größere Stärke an .

Auf dem Ostufer der Maas hatten
kleinere Unternehmungen bei Ornes und
Watronville vollen Erfolg und brachten
Gefangene ein.

Nördlich von Flirey (zwischen Maas und
Mosel) scheiterte ein starker französischer Vor¬
stoß unter blutigen Verlusten .

Bon den anderenKriegsschauplätzen
nichts Neues .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .
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t -UInr . . . . , 13384448.80 . 85 878878.88
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tür Dirokwre» >i!ti 1'rukllrisicu . 3388 477 80 i LüsktSL , LousorttsIboteiUglliigsii, LilpvLS llllä

NöMgeviuu . 4 450 600 24 j Lortsa . 691072 33
LillSSU uuä Vtsvdsel sivselilielliieli /5i »ssrtrL ^» i8

von llLllsrnäs» Neiüili^unAS» . . . . . . . . 4 496 712 79
krovisivllöii . -2 351 292 92
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21 n n n i> e i m . 6en 26. Alitri! 1918.
Oss * Vai *sisn «Is

Oi». k? » k,süsi »d» »»g. Hi , ? i»sn1r»

Aleischverkauf.
Der Verkauf von Fleisch und Wurstwaren in den Mstzgerläden

« n die in den Kundenlisten eingetragenen Familien findet diese Woche
m folgender Reihenfolge statt :

I . Bei Metzger Buhler :
Freitag , den IS . April vs . JK.,

nachmittags von 2 6 Uhr an die Familien mit den An -
fangSbuchftabrn k bis mir 2.

Samstag , den 20 . April ds . Js .,
vormittags von 8—12 Uhr an die Familien mit den An¬

fangsbuchstaben A bis mit ki ,
nachmittags von 2—6 Uhr an die Familien mit den An¬

fangsbuchstaben ^ bis mir tz
II . Bei den Mktzgern Brecht. Burr , Eck . Feser . Geyer . Kauffurann

und Knecht :
Samstag , den 20 . April dS . IS .,

vormittags Von 8—12 Uhr an die Familien mit den An¬
fangsbuchstaben A bis mit II.

nachmittags von 2—6 Uhr an die Familien mit den An
fangsbuchstaben i. bis mit 2 .

Wir buten dis Einwohnerschaft dringend , sich zur Erleichterung
deS Verkaufsgeschäftes an die festgesetzten Verkaufszeiten zu halten

Sämtliche Metzger sind verpflichte: , an den genannten Verkaufs
tagen auf den Kopf ihrer Kundschaft je 175 Zr Fleisch einschließlich
Wurst abzugeben . Kinder vom vollendeten 2 . bis 6 . Lebensjahre
haben Anspruch auf die Hälfte.

Durlach , den 18 . April 19 l8 .
_ _ Kommunalverbaud Dnrlach - Stadt ._

Tüchtiger Fuhrknecht
sofort gesucht ._ Städt . Tiefbauamt .

Wir suchen auf sofort tüchtigen
Schreibgehilfe «

(auch Kriegsbeschädigten ) oder Gehilfin . Schöne Handschrift er¬
forderlich . Schriftliche Offerte mit Ansprüche an die

Allgem. Ortskrankenkafie Durlach .

W«ü , Nenjsniin . vi -, Nvss «.

MdffstHsr Aerkaust
Ausgabe von

Weizerrgrietz rmd Weizerrgmuperr
je V« Pfund pro Kopf der Bevölkerung .

Barkauf durch dre hiesigen Geschäfte. Abgabe der Bezugsscheine
an dis Geschäftsinhaber >. —7 morgen vormittag von 8 — 10 Uhr und
an diejenigen von ü—X von 10 —12 Uhr im Rarhaussaal .

Kleinverkaufspreis für Vi Pfund Weizengrieß 8 Pfg
„ V« „ Weizengraupen 9 Pfg .

BNtt§r und Eier
morgen vormittag sn die Buchstaben X und i.,
Samstag vormittag an die Buchstaben U. !i , 2 , ? , D und k .

Weichkäse morgen nachmittag an die Buchstaoen k, k und 8.
Dur lach , den 18 . April 1918

_ Kommunalverband Durlach - Stadt ._
Hierversorgung.

Die hiesigen Wirtschaften erhalten eins kleine Zuweisung von
Auslandseiern zum Preise von 40 Psg . das Stück .

Die Bezugsscheine müssen am Freitag vormittag im Rat »
Haussaal abgeholt werden . Die Eier können sofort im städtischen
Verkauf Nt Empfang genommen werden und müssen bis spätesten-
Samstag mittag 12 Uhr abgehmt sein, ansonst über dieselben
anderweit verfügt wird .

Durlach , den IS . April 1918 .
Kommuualverbaud Durlach - Stadt .

Ein möbliertes Zimmer mit
1 oder 2 Bette» event. auch
Kochgelegenbeit ist auf 1 . Mai zu
vermieten Hauptstr . 30 , 2 . St ..
gegenüber der Schloßkaserne.

Ein Zimmer mit Alkov und Zu¬
gehör an zwei ruhige Leute oder
einzelne Frau auf 1 . Juli zu ver
mieten Mittelstratze 0 .

l Mses- » , TMeiimbeilerm
für sofort gesucht bei

8u «» g , Karlsruhe,
Kaiserstraße 239 .

W mblitttes Ammer
in schöner freier Lage in Gröt »
zingen zu vermieten Porfweiu-
gärten 2 (hinter dem Löwen).



Todrs-AnzeLse.
Schmerzerfüllt machen wir Verwandten , Freunden

und Bekannten die tieftraurige Mitteilung , daß nun auch
mein zweiter Sohn , unser lieber Bruder , Schwagerund Onkel

am 21 . März im Alter von 19 Jahren bei einem Sturm¬
angriff auf dem Felde der Ehre gefallen ist .

Durlach , den 18 . April 1918 .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Iran Kath . Heidt Wtw .

MWWk MM ,
Sonntag , den 21 . April , abends 7 Uhr, findet im Saale

des Gasthauses zur Krone

„Alexius"
, der verborgene Edelstein,

Dramatischer Schauspiel in S Akten vo« Dr. Faust ,
statt, wozu alle Freunde unseres Vereins herzlichst eingeladen werden .Eintritt : Die Person 1 Mk .

Eintrittskarten können bei Herrn Kaufmann Mühl , Herren¬
straße , sowie an der Abendkasse gelöst werden .

Die Aufführung wird Sonntag , den 28 April wiederholt .

Lüllllsutsoiiö llisconto -Lssellsokaft A.- K.
In äer beute statt^ebabten LIII. oräentlieben OsverLlvrrsLMwlunA

uvserer Olesellsedakt vuräe äis Verteilung einer viviäenäe von
T * °/o cZ.s .8

bvseblosssn .
vewgewLss gelungen äie Keivinaunteilgebeine

Xr . 13 unserer Aktien Xr. 1—35 000 mit LI 70 . —
Xr . 8 unserer 4btisn Xr . 35 001—38 500 , , 70 .—
Xr . 7 unserer Aktien Xr . 38 501 — 45 000 , , 70 . —
Xr . 7 unserer Aktien Xr. 45 001 —50 000 , , 17 .50

(mit 25 o/ft eiiibe/.Mt )
« l n-lobstebencien 8tellen von vannsnslsig , Usn ll . » . v .
ad 2ur Einlösung :

in Ugnnbeim sn äer Lasse unserer 6ssell3edg.lt
in Baäen-Laäen bei unserer Viliale
in Lrueksal , » ,
in llmlsak , .
in Vreiburg i. Lr , , »
in Heiäelberg ,
in Larlsrube ,
in Vabr ,
in Lanäuu (Bkalr ) ,
in Oöenburg
in klorrbeim ,
in kirmusens « , »
in Lingeu n . Lobentiv . , ,
in Worms bei , ,
in Berlin bei äer vireotion äer Oiseonto-Oesellsebakt
in l/ranblurt n . Ll bei Herrn X . baäenburg unä äer vireotion äer

Viseonto-Vesellsebalt
in Barmen bei äem Barmer Banbversin Hinsberg, Bisober u . Oo
in lvöln bei äem -4 . Lobaallbausen'scben Bnnbverein 4 .-6 .
in Lonstsnx bei äer Birma Naeaire u 6o
in Veixxig bei äer Lllgemeiium ventsebsn 0roäit-4nsta1t
in Llugäsburg bei äer vireotion äer visoonto- Vesellsobakt
in Llain?. bei äer vireotion äer Visoonto-Vesellsokakt
in Llsiumgon bei äer Laub tur Bbüringsn vorm , ll Ll . 8trupp 4 .- 6
in Xürnberg bei äer Ba^srisoben visoonto- unä LVeobselbanb 4 .-6 .
in 8tuttggrt bei äer 8takl u . Beäsrer 4otien-6686l1sebnlt .
Llannkeim , äen 10 4pril 1918 .

8 ül! 6eut8 etitz Viseonio - Ksseilseffsft /i . - L .

ks ist bestimmt in Gottes Rat,
Daß man vom Liebsten , was man hat,
Muß scheiden .

Infolge eines schweren Kopfschusses bei einem Sturm¬
angriff starb in einem Feldlazarett am 26 . März unser
innigstgeliebter , unvergeßlicher Sohn , Bruder , Schwager,
Onkel und treubeforgter, innigstgeliebter Bräutigam

Kermann MuchenVerger
Unteroffizier in einem Infanterie - Regiment

Inhaber des Eisernen Kreuzes L . Klaffe
in noch nicht vollendetem 33 . Jahre nach 37monatiger
treuer Pflichterfüllung .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Ludwig Ulnehenberger , Gonsenheim - Mainz.
Familie Mtto Ulnchenberger , Frankfurt a/M.
Familie Aarl Dill , Durlach

au,es zur « rone ^ ^ ^ ^ ^ ^
Weaier - Aufführuug - - - ^ Aoyten - Husaaöe . ^

Morgen vormittag erhalten die Nummer» von 251350
Eiform - Briketts bei4 .. SanSsr , Mistige 72.

uaä äer Birma 8truuss u Oo.

uuä äer Birma Oarl8ebmitt u . Oo .

Eine 2-Zimmerwohuung mit
Zubehör auf 1 . Oktober zu mieten
gesucht . Angebote unter Nr . 872
«n de» Verlag dieses Blattes .

4 — 5000 werden
loon pünktlichem Zins-
zahler zu 5 °/o auf ein

neues Haus in Durlach als 2 Hy¬
pothek,; aufzunehmen gesucht . Nähere
Auskunft erteilt der Verlag d Bl

HlttsrHv «s8«r .
äuli us 8obneker , kbimen-vrogsris

Ztoternöen ,
egyptischs frühe , sind noch ein
größerer Posten eingetroffen bei
Aug. Forschner , Samenhandlg. ,
Baseltorstraße 39 . Telephon 417 .
ß!»lge Ze»l«er Zuhrübe»

sind zu verkaufen
Gerberstraße S.

WLeMrüIrV «» ,
40 —50 Z ntner, zu verkaufen.

Lndwig Postweiler, Aue,
Kmsersiraße 57

Aks,ssvrsls .s
Adler - Drogerie Aug. Peter.

Kebrimchle WhauWse
zu verkaufen

Gritznerst raße 2, part .
MeWchkklleWrjWmMe
ist zu verkaufen . Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes

Schönes guterhalt-
tenes Kinder -Bett -

. lädchen ist zu ver-" raufen
Kelterkraße 26. 1 . St b Lerch .

Wi » - k » Mde .
Die bei mir eingetragenen Kunden von Nr . 3- 1— 48t , er¬

hallen morgen nachmittag im Hause Mittelstraße 7 je
3 Zentner Kohlen .

ÄoZLLLLN Mra-LLls, Mtelftraße 7.

l.smmsol>s1kier-8?sklbnunn«ii .
>1u1 Lodasksr . Blumen-Vro ^srie

ÄKgSN.
frischgelammte und' trächtige , unter 3

^die Wahl , hat zu^ verkaufen
Horch, Kasernenwärter.

Kinladung .
Diejenigen Gemeindebürger ,

welche statt eine Almendwiese eine
Geldrente erhalten sollen , werden
hiermit auf Samstag abeud8 Uhr ins „Krokodil ' zur Be-
kanntgabe des Gemeinderatsbe¬
schlusses eingeladen .

Das Komitee.
Julius Lobasksr , Blumen - vrsFsris.

Eine Käst»
istzu verkaufen Weingarterstr .25 ^
LsNtisIln-önonrO rum VenMläenullä
Versilbern von allen Bolr- unä Lte-
tallxe^sostäiiätzll , ß 60,90 u 140 Bk.älul . 8vld>» «;1er , Blumen-vroAtzrie^

Düngergips
Dnugerkalk
kmmlschweiiisllögt
SeiijwgtiMliihlSpse

von 10 bis 60 l Inhalt , empfiehlt
Aue

Baumaterialien , Fernsprecher 260.

Wch - »sd Kolmisk .
Ciuvünstglaser

Flaschen und Apparate
Krautständer

Emaii- und verzinkte
Waren

Gießkannen
sowie sämtliche

Gartengeräte
empfiehlt

^ . Vüsstls , 8rWM
Grötzingen .

Eine Kalbin , 38
Wochen trächtig , hat
zu verkaufen

Karl Hosmann ,
_ Kelterstraße 37.
Hierzu Rr. 20 des Amtlichen Ber-

kündrgungSblattrS für den Amtsbezirk
Durlach .
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